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 Die neue Arztpraxis in Flachslanden. Foto: Hans Henninger 
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Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

 
 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 
Handy. 
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr 
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Ärzte 
 
 

Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 ς 13:00 & 15:00 ς 18:00 Uhr 
Dienstag 08:00 ς 13:00 & 15:00 ς 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 ς 13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 ς 13:00 & 15:00 ς 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 ς 13:00 Uhr 
 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 ς 8 
 

Nutzen Sie auch unseren besonderen Service der 
durchgehenden telefonischen Erreichbarkeit und 
Anwesenheit einer Arzthelferin auch zwischen der 
regulären Sprechstundenzeiten. Sie erreichen un-
sere Praxis also telefonisch immer Mo./Di./Do. von 
08.00 ς 18.00 h und Mi./Fr. von 08.00 ς 13.00 h. 
 

www.arztpraxis-raster.de 
 

 
 

Dr. med. Ingo Hartmann 
Allgemeinmedizin 

91604 Flachslanden, Marktplatz 1 
Telefon: 09829/ 9 32 92 77, Fax: 9 32 92 78 

 
 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag ab 8:00 Uhr 
sowie nachmittags ab 14:00 Uhr 

nach Vereinbarung 
 

 

 

Dr. med. Uwe Keppler 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 
Tel. 09828-911892 
 

Sprechzeiten in Rügland 
Montag  12.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag 12.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag  07.30 bis 10.00 Uhr 
Do. Blutentnahme nach Vereinbarung 
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die 
Hauptstelle in Weihenzell, Tel. 09802-9581560 
Äußere Ansbacher Straße 14, 91629 Weihenzell 
 

 

 

mailto:hans.henninger@flachslanden.de
mailto:poststelle@flachslanden.de
mailto:karin.zink@flachslanden.de
mailto:gabriele.kuhn@flachslanden.de
http://www.flachslanden.de/rathaus/amtsblaetter


 

 

           Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  02/2019   3 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.notdienst-zahn.de. 
 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 
Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 
Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8:00 ς 12:00 Uhr  
Nachmittags nur nach Vereinbarung 

 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8:00 -12:00 Uhr und 14:00 ς 19:00 Uhr 
 

 

 

 

 

Papiertonne 
Montag, 04. Februar 2019 
Montag, 04. März 2019 
 

Gelber Sack 
Montag, 04. Februar 2019 
Montag, 04. März 2019 
 

Restmüll 
Montag, 04. Februar 2019 
Montag, 18. Februar 2019 
Montag, 04. März 2019 
 

Biomüll 
Dienstag, 05. Februar 2019 
Dienstag, 19. Februar 2019 
Dienstag, 05. März 2019 
 

Problemabfallsammlung 
Samstag, 02. Februar 2019, von 12:00 bis 12:45 Uhr, 
Industriestraße, vor dem Wertstoffhof 
 

Wertstoffhof 
Jeden Samstag von 09.30 bis 11.30 Uhr 
 

 

Altpapier- und Altkleiderannahme 
 

Jeden Samstag von 09:30 ς 11:30 Uhr nimmt der 
Kleintierzuchtverein Flachslanden an seinem Ver-
einsheim, Borsbacher Straße 9, 91604 Flachslan-
den, Altpapier, Altkleider und Pappe an.  
 

Kleintierzuchtverein Flachslanden 
 

 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
.ŀǳǎŎƘǳǘǘ ƛƴ YƭŜƛƴƳŜƴƎŜƴ ōƛǎ м ŎōƳ όαƴƻǊƳŀƭŜǊά ƻπ
der gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 
den üblichen Öffnungszeiten (Samstag von 09.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   нрΣлл ϵ 
   ½ cbm   мнΣрл ϵ 
   Kleinstmenge    рΣлл ϵ 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   слΣлл ϵ 
½ cbm  олΣлл ϵ 
Kleinstmenge  млΣлл ϵ 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
Á Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
Á Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
Á Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
Á Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2018 bis 30. 
April 2019 geschlossen. 
 
 

Umtausch der grünen  
Zusatzrestabfallsäcke bis 31.03.2019 

 

Seit 01.01.2018 gelten im Landkreis Ansbach nur 
noch die roten Zusatzrestabfallsäcke. Die Übergangs-
frist zur Nutzung der vorher gültigen grünen Säcke 
endete am 31.12.2018. Nachdem jedoch viele Bürger 
trotz der langen Übergangsfrist noch grüne Säcke be-
sitzen, bietet der Landkreis Ansbach eine einmalige 
Umtauschmöglichkeit an. Bitte gehen Sie zu Ihrer Ge-
meinde- oder Stadtverwaltung und legen Sie dort die 
grünen Säcke vor. Sie erhalten dafür neue, rote Sä-
cke. Beachten Sie: diese Umtauschmöglichkeit en-
det am 31.03.2019. Danach ist kein Umtausch mehr 
möglich.   
  

Für Fragen steht Ihnen die Abfallwirtschaft des Land-
kreises Ansbach unter der Telefonnummer 
0981/468-2323 zur Verfügung.  
  

Pressestelle 
Landratsamt Ansbach 
 
 

Jahresbescheide für Abfallgebühren 
 

Ab 25.01.2019 werden fast 50.000 Gebührenbe-
scheide der Abfallwirtschaft des Landkreises Ansbach 
an unsere Kunden versendet. Aufgrund dieser hohen 
Anzahl bitten wir um Verständnis und Geduld, da die 

http://www.zahnnotdienst.de/
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Service-Telefonnummer 0981/468-2323 der Abfall-
wirtschaft in den ersten Tagen nach Versand für ge-
wöhnlich überlastet und schwer erreichbar ist. Bitte 
verschieben Sie telefonische Nachfragen, wenn mög-
lich, auf einen etwas späteren Zeitpunkt oder wen-
den Sie sich per Mail an abrechnung@landratsamt-
ansbach.de, per Fax an 0981/468-182319 oder per 
Post an das Landratsamt Ansbach, Abfallwirtschaft, 
91506 Ansbach. Vielen Dank. 
 

Landratsamt Ansbach 
Abfallwirtschaft 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger, 
 

ich lade Sie zu den Ortsteilversammlungen  
und zur Bürgerversammlung herzlich ein. 
 

Virnsberg, am Donnerstag, 14.02.2019, um  
19.30 Uhr, Gasthaus Zum Kreuz. 
 

Kettenhöfstetten, am Donnerstag, 21.02.2019, 
um 19.30 Uhr, Gasthaus Zum Schmied. 
 

Neustetten, am Sonntag, 24.02.2019, um 19.30 
Uhr, Gemeinschaftsraum im Feuerwehrhaus. 
 

Sondernohe, am Donnerstag, 07.03.2019, um 
19.30 Uhr, Gasthaus Stöhr. 
 

Gesamte Gemeinde Flachslanden 
Offizielle Bürgerversammlung, am Donnerstag, 
14.03.2019, um 19.30 Uhr, Gasthof Rose. 
 

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 

 
 

Probealarm der Sirenen mit  
Funksteuerung 
Samstag, 23.02.2019, zwischen 11:05 und 11:20 Uhr 
 

Fundsachen 
 

Á MP3-Player, Bergleiner Weg 
Á Schwarze Damenlederhandschuhe, Neustetter 

Straße 
Á Fahrrad, Marktplatz, vor der Sparkasse 

 

Sondertermin zur Untersu-
chung von land- und forst-
wirtschaftlichen Zugmaschi-
nen 

 

Am Dienstag, 12.02.2019 findet die TÜV-Untersu-
chung statt. Anmeldungen bei der Gemeindeverwal-
tung Flachslanden, Tel. 9111-0. Die Fahrzeughalter 
werden gebeten, die Zugmaschinen in verkehrs- und 
betriebssicherem Zustand sowie gereinigt zur Vor-
führung zu bringen. 
 
 

Werner Pörsch in den Ruhestand  
verabschiedet 
 

Am 21. Dezember 2018 wurde Werner Pörsch offiziell 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Er 
war fast 24 Jahre Mitarbeiter im kommunalen Bau-
hof. In dieser langen Zeit erledigte er die vielfältigen 
gemeindlichen Aufgaben mit sehr großer Einsatzbe-
reitschaft und Zuverlässigkeit, so Bürgermeister Hans 
Henninger. Auf Basis eines geringfügigen Beschäfti-
gungsverhältnisses wird Werner Pörsch ab 1. Januar 
2019 weiterhin als Mitarbeiter im Wertstoffhof für 
den Markt Flachslanden tätig sein. 
 

 
 

Werner Pörsch bei der Verabschiedung 
 

mailto:abrechnung@landratsamt-ansbach.de
mailto:abrechnung@landratsamt-ansbach.de
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Wir danken ihm nochmals für seine geleistete Arbeit 
und wünschen ihm alles Gute, Gesundheit und Zu-
friedenheit für den neuen Lebensabschnitt. 
 

Zum 1. April 2018 stellte die Gemeindeverwaltung 
einen neuen Bauhofmitarbeiter ein. Der 35-jährige 
Harry Dämpfling aus Virnsberg konnte sich bereits 
mit dem breiten Arbeitsfeld des Bauhofes vertraut 
machen. 
 

Gemeindeverwaltung Flachslanden 
 
 

Neuer Service im Rathaus 
 

Im Rathaus ist ein neues EC-Kartenlesegerät instal-
liert worden. Als moderner Dienstleister bietet die 
Gemeindeverwaltung künftig die Möglichkeit an, Ge-
bühren per EC- oder Kreditkarte oder Handy-App zu 
bezahlen.  
 

Was in Supermärkten und Geschäften schon Alltag 
ist, soll nun auch die Abwicklung von Zahlungen im 
Rathaus erleichtern. Außerdem macht die Gemeinde-
verwaltung damit einen weiteren Schritt in Sachen 
Bürgernähe und Bürgerfreundlichkeit. 
 

Die EC-Karte hat sich mittlerweile als Zahlungsmittel 
etabliert, jedoch können natürlich alle Zahlungen 
nach wie vor auch in bar oder per Überweisung vor-
genommen werden. 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

BEKANNTMACHUNG 
Über die Eintragung für das Volksbegehren 

αwŜǘǘŜǘ ŘƛŜ .ƛŜƴŜƴά 
ό9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎŦǊƛǎǘ ǾƻƳ  

омΦ WŀƴǳŀǊ ōƛǎ моΦ CŜōǊǳŀǊ нлмфύ 
 

мΦ 5ƛŜ DŜƳŜƛƴŘŜ ōƛƭŘŜǘ ŜƛƴŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎōŜȊƛǊƪΦ 
 9ǎ ōŜǎǘŜƘǘ ŦƻƭƎŜƴŘŜ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎƳǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴΥ 
wŀǘƘŀǳǎ CƭŀŎƘǎƭŀƴŘŜƴΣ {ŎƘǳƭǎǘǊŀǖŜ нΣ фмслп 
CƭŀŎƘǎƭŀƴŘŜƴΣ .ǸǊƎŜǊōǸǊƻ όƴƛŎƘǘ ōŀǊǊƛŜǊŜŦǊŜƛύΦ 
mŦŦƴǳƴƎǎȊŜƛǘŜƴΥ  
aƻΦ ς CǊΦ уΥлл ς мнΥлл ¦ƘǊ 

 aƻΦ ς 5ƻΦ моΥлл ς мсΥлл ¦ƘǊ 
 ½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘΥ 
 5ƻΦΣ лтΦлнΦнлмф ōƛǎ нлΥлл ¦ƘǊ 
 {ŀΦΣ лфΦлнΦнлмф млΥлл ς мнΥлл ¦ƘǊ 
  

нΦ WŜŘŜǊκWŜŘŜ {ǘƛƳƳōŜǊŜŎƘǘƛƎǘŜ ƪŀƴƴ ǎƛŎƘ ƴǳǊ ƛƴ Ŝƛπ
ƴŜƳ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎǊŀǳƳ ŘŜǎ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎōŜȊƛǊƪǎ Ŝƛƴπ
ǘǊŀƎŜƴΣ ƛƴ ŘŜǎǎŜƴ ²ŅƘƭŜǊǾŜǊȊŜƛŎƘƴƛǎ ŜǊκǎƛŜ ƎŜπ
ŦǸƘǊǘ ǿƛǊŘΦ 5ƛŜ {ǘƛƳƳōŜǊŜŎƘǘƛƎǘŜƴ ƘŀōŜƴ ƛƘǊŜƴ 
tŜǊǎƻƴŀƭŀǳǎǿŜƛǎ ƻŘŜǊ wŜƛǎŜǇŀǎǎ ȊǳǊ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎ 
ƳƛǘȊǳōǊƛƴƎŜƴΦ 

 

оΦ {ǘƛƳƳōŜǊŜŎƘǘƛƎǘŜΣ ŘƛŜ ŜƛƴŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎǎŎƘŜƛƴ 
ōŜǎƛǘȊŜƴΣ ƪǀƴƴŜƴ ǎƛŎƘ ǳƴǘŜǊ ±ƻǊƭŀƎŜ ƛƘǊŜǎ tŜǊǎƻπ
ƴŀƭŀǳǎǿŜƛǎŜǎ ƻŘŜǊ wŜƛǎŜǇŀǎǎŜǎ ƛƴ ŘƛŜ 9ƛƴǘǊŀπ
ƎǳƴƎǎƭƛǎǘŜ ŜƛƴŜǎ ōŜƭƛŜōƛƎŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎǎǊŀǳƳǎ ƛƴ 
.ŀȅŜǊƴ ŜƛƴǘǊŀƎŜƴΦ 

 

пΦ WŜŘŜǊκWŜŘŜ {ǘƛƳƳōŜǊŜŎƘǘƛƎǘŜ ƪŀƴƴ ǎŜƛƴκƛƘǊ 
{ǘƛƳƳǊŜŎƘǘ ƴǳǊ ŜƛƴƳŀƭ ǳƴŘ ƴǳǊ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘ ŀǳǎǸπ
ōŜƴΦ {ǘŜƭƭǾŜǊǘǊŜǘǳƴƎ ƛǎǘ ǳƴȊǳƭŅǎǎƛƎΤ Ŝǎ ōŜǎǘŜƘǘ 
ƪŜƛƴŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘΣ ŘƛŜ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎ ōǊƛŜŦƭƛŎƘ Ȋǳ ŜǊπ
ƪƭŅǊŜƴΦ 5ƛŜ 9ƛƴǘǊŀƎǳƴƎ ƪŀƴƴ ƴƛŎƘǘ ȊǳǊǸŎƪƎŜƴƻƳπ
ƳŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 

 

рΦ ²ŜǊ ǎƛŎƘ ǳƴōŜŦǳƎǘ ŜƛƴǘǊŅƎǘ ƻŘŜǊ ǎƻƴǎǘ Ŝƛƴ ǳƴǊƛŎƘπ
ǘƛƎŜǎ 9ǊƎŜōƴƛǎ ŘŜǎ ±ƻƭƪǎōŜƎŜƘǊŜƴǎ ƘŜǊōŜƛŦǸƘǊǘ ƻπ
ŘŜǊ Řŀǎ 9ǊƎŜōƴƛǎ ǾŜǊŦŅƭǎŎƘǘΣ ǿƛǊŘ Ƴƛǘ CǊŜƛƘŜƛǘǎπ
ǎǘǊŀŦŜ ōƛǎ Ȋǳ ŦǸƴŦ WŀƘǊŜƴ ƻŘŜǊ Ƴƛǘ DŜƭŘǎǘǊŀŦŜ ōŜπ
ǎǘǊŀŦǘΤ ŘŜǊ ±ŜǊǎǳŎƘ ƛǎǘ ǎǘǊŀŦōŀǊ όϠ млтŀ !ōǎΦ м ǳƴŘ 
о ƛƴ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎ Ƴƛǘ Ϡ млуŘ ŘŜǎ {ǘǊŀŦƎŜǎŜǘȊπ
ōǳŎƘǎύΦ 

 

6. 5ƛŜ .ŜƪŀƴƴǘƳŀŎƘǳƴƎ ŘŜǎ .ŀȅŜǊƛǎŎƘŜƴ {ǘŀŀǘǎƳƛπ
ƴƛǎǘŜǊƛǳƳǎ ŘŜǎ LƴƴŜǊƴΣ ŦǸǊ {ǇƻǊǘ ǳƴŘ LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ 
ǾƻƳ моΦ bƻǾŜƳōŜǊ нлму ƴŀŎƘ !ǊǘΦ ср [²DΣ ŘƛŜ 
ǳΦ ŀΦ ŘŜƴ DŜƎŜƴǎǘŀƴŘ ŘŜǎ ±ƻƭƪǎōŜƎŜƘǊŜƴǎ Ŝƴǘπ
ƘŅƭǘΣ ǿǳǊŘŜ ƛƳ {ǘŀŀǘǎŀƴȊŜƛƎŜǊ bǊΦ пс ǾƻƳ мсΦ bƻπ
ǾŜƳōŜǊ нлму ǾŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǘ όōŜǊƛŎƘǘƛƎǘ Ƴƛǘ .Ŝπ
ƪŀƴƴǘƳŀŎƘǳƴƎ ǾƻƳ олΦ bƻǾŜƳōŜǊ нлмуΣ {ǘŀŀǘǎπ
ŀƴȊŜƛƎŜǊ bǊΦ пф ǾƻƳ тΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлмуύΦ 5ƛŜǎŜ 
.ŜƪŀƴƴǘƳŀŎƘǳƴƎ ƛǎǘ ƛƴ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜǾŜǊǿŀƭǘǳƴƎ 
CƭŀŎƘǎƭŀƴŘŜƴ ōŜƛ ŘŜǊ DŜǎŎƘŅŦǘǎƭŜƛǘǳƴƎ ǿŅƘǊŜƴŘ 
ŘŜǊ ŀƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ mŦŦƴǳƴƎǎȊŜƛǘŜƴ ƴƛŜŘŜǊƎŜƭŜƎǘ ǳƴŘ 
ƪŀƴƴ ŘƻǊǘ ŜƛƴƎŜǎŜƘŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 
 

LƘǊ ²ŀƘƭŀƳǘ 
 
 

Manöver und Übungen der US-Streit-
kräfte; Anmeldung gem. der Bekanntma-
chung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 
vom 19.12.2008) 
 

Folgende Übung wurde angemeldet: 
 

Art der Übung:  Tag- und Nachtübungen mit  
   Außenlandungen 
Zeitraum:  01.02.2019 - 28.02.2019 
Besonderheiten: keine 
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-
schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 
Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenannten 
Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
 

Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von 
Ersatzansprüchen bei Manöverschäden wird auf das 
Handblatt der Bundesanstalt für Immobilienaufga-
ben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd 
Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, 
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Tel: 0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewie-
sen. Die Handblätter können dort angefordert wer-
den. 
 

Landratsamt Ansbach, SG 31 
 
 
 
 
 

Mikrozensus 2019 im Januar gestartet 
Interviewer bitten um Auskunft 
 

Auch im Jahr 2019 wird in Bayern wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche 
Haushaltsbefragung bei einem Prozent der Bevölke-
rung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des 
Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von beson-
ders geschulten und zuverlässigen Interviewerinnen 
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozia-
len Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Kranken-
versicherung befragt. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht. 
 

Im Jahr 2019 findet im Freistaat wie im gesamten 
Bundesgebiet wieder der Mikro-zensus, eine gesetz-
lich angeordnete Stichprobenerhebung bei einem 
Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung 
werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, ins-
besondere der Haushalte und Familien, ermittelt. Der 
Mikrozensus 2019 enthält zudem noch Fragen zur 
Krankenversicherung. Neben der Zugehörigkeit zur 
gesetzlichen Krankenversicherung nach Kassenart 
werden auch die Art des Krankenversicherungs-ver-
hältnisses und der zusätzliche private Krankenversi-
cherungsschutz erhoben. Die durch den Mikrozensus 
gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahl-
reiche gesetzliche und politische Entscheidungen und 
deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung. 
 

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter 
mitteilt , finden die Mikrozensus-befragungen ganz-
jährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind 
demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach einem 
objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhe-
bung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 
Haushalte zu befragen. 
 

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichpro-
benverfahren ist aufgrund des geringen Auswahlsat-
zes verhältnismäßig kostengünstig und hält die Belas-
tung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonne-
nen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölke-
rung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder 
der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der 
Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für 

die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich 
festgelegte Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier 
aufeinander folgende Jahre. 
 

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen 
Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend ge-
währleistet. Auch die Interviewerinnen und Intervie-
wer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor 
schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis 
des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung 
per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das 
Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per 
Post an das Landesamt einzusenden. 
 

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle 
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2019 eine Ankün-
digung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Ar-
beit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 
 

gez. Langer, Regierungsdirektorin 
 
 

 
 

Neue Arztpraxis Dr. Raster eröffnet 
 

Als Leserinnen und Leser unseres Mitteilungsblatts 
konnten Sie im letzten halben Jahr mitverfolgen, wie 
die Baumaßnahmen zum Bau unserer neuen Arztpra-
xis mit zwei Wohnungen planmäßig vorangeschritten 
sind. Am Mittwoch, 02.01.2019, dem ersten Arbeits-
tag des neuen Jahres, konnte nun wie vorgesehen die 
Eröffnung der neuen Arztpraxis erfolgen. 
 

 
 

Das Haus vor Beginn der Bauarbeiten 
 

Bürgermeister Henninger begrüßte dazu auch MdL 
Dr. Peter Bauer, den neuen Pflegebeauftragten der 
bayerischen Staatsregierung, Landrat Dr. Jürgen Lud-
wig und Herrn Geuter vom Kommunalbüro für ärztli-
che Versorgung in Nürnberg. In seiner Ansprache 
führte er noch einmal die Gründe aus, die den Ge-
meinderat dazu bewogen haben, selbst die Initiative 
zu ergreifen und eine Arztpraxis zu bauen. 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=0ahUKEwjEidOageHYAhUJY1AKHTzqA8wQjRwIBw&url=https://www.statistik.bayern.de/&psig=AOvVaw0EUFKJBjMJcXp6oij-F7KO&ust=1516347613714091
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Als Dr. Raster sich im Januar 2018 im Rathaus vor-
stellte und anbot, eine klassische Hausarztpraxis mit 
den üblichen Öffnungszeiten in Flachslanden zu er-
öffnen, sei das für ihn die einmalige Chance gewesen, 
nach vielen Jahren ohne vollständige bzw. nicht kon-
tinuierliche hausärztliche Versorgung einen jungen 
sehr gut qualifizierten deutschsprachigen Arzt in un-
sere Gemeinde zu bekommen. Mit der neuen Praxis 
gab es die langfristige Perspektive, die langen Jahre 
der Vakanz bzw. häufig wechselnder Ärzte und unre-
gelmäßiger Öffnungszeiten in unserer Gemeinde zu 
beenden. 
 

Er bedankte sich beim Gemeinderat für die schnelle 
Entscheidung in der Sitzung vom 22.03.2018, den 
Weg des Neubaus der Praxis mitzugehen und auch 
beim Amt für Ländliche Entwicklung und der Regie-
rung von Mittelfranken, die sofort signalisierten, dass 
die Praxis und auch die Wohnungen gefördert wer-
den können. 
 

Im April und Mai konnten in sehr kurzer Zeit die nach-
barrechtlichen Fragen mit Ev.-Luth. Kirchenstiftung 
Flachslanden geregelt werden. Dekan Hans Stiegler 
unterschrieb am 24.05. selbst die Vereinbarung mit 
dem Markt Flachslanden und den Bauantrag. Nach-
dem im Juni die Baugenehmigung des Landratsamts 
und die Förderbescheide des Amts für Ländliche Ent-
wicklung und der Regierung von Mittelfranken einge-
gangen waren, begannen am 25.06. die Bauarbeiten 
mit dem Abbruch. Am 26.07. konnte die Grundstein-
legung und am 08.08.2018, am Mittwoch vor der 
Kirchweih, bereits das Richtfest gefeiert werden. 
 

 
 

Übergabe des Förderbescheids des ALE durch Amtsleiter 
Gerhard Jörg im Rahmen des Richtfests am 08.08.2018 
 

Bürgermeister Henninger bedankte sich auch für das 
Verständnis und das Entgegenkommen der Sparkasse 
Flachslanden, die während der gesamten Bauzeit die 
Hälfte ihrer Parkplätze zur Verfügung gestellt haben. 
Ganz besonders bedankte er sich bei den beauftrag-
ten Handwerkern für die gute und termingerechte 
Ausführung der Bauarbeiten sowie den beiden Archi-

tekten Stefan und Rudi Hirsch sowie Herrn Höchs-
mann vom Büro Hirsch-Architekten für die erfolgrei-
che Zusammenarbeit. An der Zukunft des alten Enge-
rer-Hauses hätten die Gemeinde und das Architektur-
büro seit dem Erwerb lange gemeinsam geplant. Nun 
sei das Beste herausgeholt worden, was für die Ge-
meinde erreicht werden konnte. 
 

 
 

Unser Foto zeigt Bürgermeister Henninger bei der Praxiseröff-
nung. Ganz rechts Landrat Dr. Ludwig und links daneben Dr. Mar-
kus Raster 
 

Auch MdL Dr. Bauer und Landrat Dr. Ludwig betonten 
wie wichtig die ärztliche Versorgung in den Gemein-
den sei und gratulierten zur Eröffnung der Arztpraxis. 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

Ehrung langjähriger Mitarbeiter 
 

Anlässlich der Jahresabschlussfeier hat die Geschäfts-
leitung des Bauunternehmens Ehemann in Flachslan-
den mehrere Mitarbeiter für langjährige Betriebszu-
gehörigkeit geehrt.  
 

 
 

Unser Foto zeigt (hinten von links) Werner Ehemann, Kurt Marks, 
Bernd Hofmann, Gerd Langkammerer; vorne Christine Reinhard, 
Jutta Ehemann und Hans Ehemann 
 

Mit der Ehrenurkunde und der Anstecknadel in Silber 
der Handwerkskammer konnten für 25-jährige Be-
triebszugehörigkeit Kurt Marks und Christine Rein-
hard ausgezeichnet werden, für 20 Jahre Gerd Lang-
kammerer und Bernd Hofmann sowie in Abwesen-
heit Günter Fischer. 
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Werner Ehemann betonte, dass ein Betrieb nur so gut 
sein könne wie seine Mitarbeiter und dieser von der 
Loyalität und konstruktiven Mitarbeit aller lebe. Nur 
wenn alle gemeinsam das gleiche Ziel verfolgten, 
könne erfolgreiche Arbeit geleistet werden. Die Ge-
schäftsleitung freue sich, dass dies hier gut funktio-
niere. 
 

Bauunternehmen Ehemann 
Geschäftsleitung 
 
 

Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Virnsberg 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Virnsberg kam in diesem 
Jahr nur zweimal zum Einsatz. Im Rahmen der Mit-
gliederversammlung berichtete der Kommandant 
Matthias Siebert, dass zum einen die Wehr zu einem 
Unwettereinsatz im Nachbarort Sondernohe gerufen 
wurde sowie zur Beseitigung einer Ölspur. In diesem 
Jahr haben zwei Aktive die Ausbildung zum Atem-
schutzgeräteträger abgeschlossen und es wurde eine 
Leistungsprüfung durchgeführt. Es wurden zudem 16 
Übungen mit den 38 aktiven Mitgliedern abgehalten. 
Aufsummiert ergab dies rund 400 unentgeltliche Ar-
beitsstunden. In Zukunft soll die Zusammenarbeit mit 
der Stützpunktwehr im Hauptort Flachslanden ausge-
weitet werden und eine Jugendgruppe zur Ausbil-
dung abermals ins Leben gerufen werden. 
 

 
 

Das Foto zeigt David Rümler, Dieter Holler, Nicole Guggenberger, 
Alexander Helm und Bruno Beyer (von links). Foto: Freiwillige 
Feuerwehr Virnsberg/Sebastian Reeg 
 

Kreisbrandmeister Thomas Häßlein berichtete von 
den Einsätzen in seinem Dienstbezirk Ansbach-Land 
5/5 und lobte die Übungsstunden der Virnsberger 
Wehr, die in diesem Umfang für eine kleine Wehr ein-
malig seien. Er lobte auch die Idee, die Jugendausbil-
dung in Kooperation durchzuführen und warb für 
weitere Leistungsprüfungen, die er gerne in Virns-
ōŜǊƎ ōŜǎǳŎƘŜƴ ǿŜǊŘŜΦ IŅǖƭŜƛƴ ƭƻōǘŜ ŀǳŎƘ ŘƛŜ α/ƻƭŘ 
²ŀǘŜǊ /ƘŀƭƭŜƴƎŜάΣ ŀƴ ŘŜǊ ǎƛŎƘ ŘƛŜ ±ƛǊƴǎōŜǊƎŜǊ ²ŜƘǊ 
beteiligt hatte. Der anfänglichen Skepsis seitens der 

Feuerwehrführung konnte nun die Wohltätigkeit die-
ser Aktion entgegen gehalten werden. Virnsberg 
habe sich dort als positives Beispiel hervor getan. 
 

Gerd Meier stellte sich als neuer Kreisbrandinspektor 
vor. Flachslandens Bürgermeister Hans Henninger 
dankte in seinem Grußwort den Mitgliedern der 
Virnsberger Wehr für ihren Einsatz. Henninger ging 
auch auf eine Ersatzbeschaffung für das fast 40 Jahre 
alte Tragkraftspritzenfahrzeug in Virnsberg ein. Er er-
innerte an die Beschaffung des Fahrzeugs im Jahr 
2008, an der sich der Feuerwehrverein finanziell 
maßgeblich beteiligt hatte. Zusammen mit dem 
ebenfalls in die Jahre gekommenen Einsatzfahrzeug 
der Feuerwehr im Nachbarort Neustetten bestehe 
bei beiden Wehren Handlungsbedarf. Der Bürger-
meister meinte, dass in den kommenden fünf oder 
mehr Jahren Ersatzbeschaffungen realistisch seien. 
 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden 
auch Dieter Holler, Nicole Guggenberger, Alexander 
Helm, Bruno Beyer und David Rümler für ihre 25-jäh-
rige aktive Mitgliedschaft in der FFW Virnsberg ge-
ehrt.  
 
 

Richtfest am Neubau der Schulaula in 
Flachslanden 
 

Die Marktgemeinde Flachslanden investiert 1,67 Mil-
lionen Euro und erwartet eine staatliche Förderung 
von einer Million Euro. Mit dem Aufrichten eines klei-
nen Bäumchens durch Maurermeister Johannes Förs-
ter auf dem Flachdach des Neubaus, der zwischen 
dem Rathaus und dem Schulgebäude errichtet wird, 
hat die Schulgemeinschaft mit Schulleiterin Tanja 
Schleußinger, den am Bau beteiligten Firmen und die 
Mitglieder des Marktgemeinderates das Richtfest ge-
feiert.  
 

 
 

Unser Foto zeigt den Richtspruch durch den Maurermeister Jo-
hannes Förster. Foto: Alexander Biernoth 
 

Bürgermeister Hans Henninger erinnerte in seiner 
Ansprache daran, dass der Brand im Flachsländer Kin-
dergarten im April 2016 der Anlass war, auch über 
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den Brandschutz im Schulgebäude nachzudenken. 
Seit dem Bau der Schule 1960 seien, so der Rathaus-
chef, keine Verbesserungen im Brandschutz vorge-
nommen worden und vor allem das Fehlen eines 
zweiten Rettungsweges habe schließlich dazu ge-
führt, die eingeschossige Aula abzubrechen und ei-
nen dreigeschossigen Neubau an gleicher Stelle zu er-
richten.  
 

Mit dem Neubau werde nicht nur ein zweiter Ret-
tungsweg errichtet, sondern durch den Aufzug auch 
die Barrierefreiheit sowohl des Rathauses als auch 
des Schulgebäudes erreicht. In dem Neubau erhält 
die Schule im Untergeschoss, so Henninger, einen 
Computerraum, eine Behindertentoilette, ein Stuhl-
lager sowie ein Archiv. Im Erdgeschoss werde neben 
der Aula auch noch ein Mehrzweckraum mit Küche 
eingerichtet, der auch für außerschulische Veranstal-
tungen genutzt werden kann. Die Gemeindeverwal-
tung bekommt das bisherige Lehrerzimmer als zu-
sätzliches Büro und im Obergeschoss des Neubaus 
wird eine Lernwerkstatt, das Lehrerzimmer und das 
Büro der Schulleitung eingerichtet. Die bisherige 
Schulküche werde aufgegeben, so der Bürgermeister, 
da sie wie die bisherige Schulbücherei zum Teil als 
zweiter Rettungsweg und als Zugang zum Aufzug be-
nötigt wird. 
 

Bürgermeister Henninger dankte für das professio-
nelle, saubere und gute Arbeiten der am Bau beteilig-
ten Firmen und er dankte der Schulgemeinschaft für 
die Geduld und das Verständnis für die Unannehm-
lichkeiten, die durch den Bau einhergingen. Schullei-
terin Tanja Schleußinger berichtete, dass Lehrer und 
Schüler den Baufortschritt jeden Tag von den Klas-
senzimmerfenstern beobachten konnten und sie 
dankte der Gemeinde für die Investitionen in die 
Schule. Die neuen Räume werden ein Ort sein, so 
Schleußinger, an dem sich Schüler wie Lehrer wohl-
fühlen und Spaß am Lernen haben werden. Die neue 
Grundschule Flachslanden werde, so Schleußinger, 
αŜƛƴ hǊǘΣ ŘŜǊ ½Ŝƛǘ ǳƴŘ wŀǳƳ ƭŅǎǎǘ ŦǸǊ DŜŦǸƘƭŜΣ .ŜǿŜπ
ƎǳƴƎ ǳƴŘ .ŜƎŜƎƴǳƴƎάΦ ²ƛǊ ƳǀŎƘǘŜƴΣ ǎƻ ŜǊƪƭŅǊǘŜ ŘƛŜ 
Schulleiterin weiter, den Kindern Zeit lassen für Expe-
rimente und eigene Wege, und deshalb freuen sich 
alle schon auf die Lernwerkstatt und den Computer-
raum. 
 
 

TSV Flachslanden: Herren gewinnen 
Ende Dezember 2018 den Budenzauber 
in Heilsbronn 
 

Beim alljährlichen Hallenfußballturnier in Heilsbronn 
konnte sich die erste Mannschaft erstmals in die Sie-
gerliste eintragen. In der mit 500 Zuschauern prall ge-
füllten Hohenzollernhalle lieferten die Jungs eine 

sehr starke Leistung ab und holten sich ungeschlagen 
den Turniersieg. Siegtorschütze in einem bis zum 
Schlusspfiff spannenden Finale gegen den Kreisligis-
ten vom SV Raitersaich war Johannes Gehring.  
 

Im ersten Vorrundenspiel traf man auf den Ligakon-
kurrenten vom TSV Elpersdorf. In einem umkämpften 
Spiel konnte man sich verdient mit 2:1 durchsetzen. 
Das zweite Gruppenspiel gegen den TSV Lichtenau 
konnte leider trotz 3:1 Führung nur unentschieden 
gestaltet werden. Auch im anschließenden Spiel ge-
gen den Gastgeber vom FC Heilsbronn wurde der 
mögliche Sieg kurz vor Ende aus den Händen gege-
ben. Die Partie endete mit 2:2. Zum Siegen verdammt 
traf man im abschließenden Vorrundenspiel auf den 
späteren Finalgegner vom SV Raitersaich. Tim Klein 
konnte die Schwarz-Gelben bereits in den Anfangsmi-
nuten in Führung bringen. Anders als in den beiden 
Spielen zuvor, konnte man das Ergebnis souverän mit 
1:0 über die Zeit bringen und sich somit den Grup-
pensieg sichern. 
 

Im Halbfinale ging es gegen den Kreisligisten TSV 
Windsbach. In einem hitzigen Spiel trafen der Rüglän-
der Gastspieler Johannes Gehring und Lukas Nölp. 
Nach Ende der regulären Spielzeit stand ein 2:2 zu Bu-
che. Im anschließenden 9-Meter-Schießen konnten 
Tim Hrabak und erneut Johannes Gehring für den TSV 
treffen, während Kapitän Daniel Schmidt unserer-
seits einen Elfmeter entschärfen konnte. 
 

 
 

Stehend von links: Johannes Kempf, Matthias Herbst, Daniel 
Schmidt, Tim Hrabak, Hannes Döring, Michael Zink, Lukas Nölp, 
Johannes Gehring, Nico Henninger 
Knieend von links: Julian Schuderer, Daniel Kurz, Tim Klein, Jonas 
Henninger, Dominik Emmert 
 

Im Finale kam es dann zur Neuauflage des Gruppen-
spiels gegen den SV Raitersaich. Erneut konnten sich 
unsere Herren nach toller Vorstellung mit 1:0 durch-
setzen und den Sieg mit nach Flachslanden nehmen.  
 

Zu erwähnen ist noch, dass der Preis des Siegers im 
Vorfeld nicht bekannt war. Der Ein oder Andere hier 
lesende könnte sonst denken, dass die Motivation 
ausschließlich daraus resultierte. Die gewonnene 


